


Mahatma Gandhi: 
«Ihr Christen habt in eurer Obhut 
ein Dokument mit genug Dynamit in sich, 
die gesamte Zivilisation in Stücke zu blasen, 
die Welt auf den Kopf zu stellen, dieser 
kriegszerrissenen Welt Frieden zu bringen. 
Aber ihr geht damit so um, als ob es bloss 
ein Stück guter Literatur ist - sonst weiter 
nichts.» 



Esra 7,6 : 

Dieser Esra kam jetzt aus Babylon. Er war ein Lehrer, 
der das Gesetz sehr gut kannte, das JAHWEH, der Gott 
Israels, Mose gegeben hatte. Weil JAHWEH seine Hand 
über ihn hielt, erfüllte der König alle seine Bitten.



Esra 7,10: 

Denn Esra hatte sich mit ganzem Herzen 
der Aufgabe hingegeben, das Gesetz JAHWEHS 
zu studieren und zu befolgen und in Israel seine 
Ordnungen und Rechte zu lehren.



Kolosserbrief 3,16: 

Lasst das Wort des Christus reichlich in euch wohnen 
in aller Weisheit; lehrt und ermahnt einander und singt 
mit Psalmen und Lobgesängen und geistlichen Liedern 
dem Herrn lieblich in eurem Herzen.



Esra 7,10: 

Denn Esra hatte sich mit ganzem Herzen 
der Aufgabe hingegeben, das Gesetz JAHWEHS 
zu studieren und zu befolgen und in Israel seine 
Ordnungen und Rechte zu lehren.



Matthäusevangelium 7,24-25: 

Ein jeder nun, der diese meine Worte hört und sie tut, 
den will ich mit einem klugen Mann vergleichen, 
der sein Haus auf den Felsen baute. 25 Als nun der 
Platzregen fiel und die Wasserströme kamen und die 
Winde stürmten und an dieses Haus stiessen, fiel es 
nicht; denn es war auf den Felsen gegründet.



Nehemia 8,1-3: 
Als der Oktober herankam und die Israeliten in ihren Städten wohnten, 
versammelte sich das ganze Volk auf dem Platz vor dem Wassertor. 
Sie baten den Gesetzeslehrer Esra, das Buch mit dem Gesetz Moses 
herbeizubringen, dem Gesetz, das JAHWEH den Israeliten verordnet hat. 
Am 1. Oktober brachte der Priester Esra das Gesetzbuch vor die ganze 
Versammlung, vor die Männer und Frauen und alle Kinder, die es schon 
verstehen konnten. Vom frühen Morgen bis zum Mittag las er auf dem 
Platz vor dem Wassertor aus dem Gesetzbuch vor. Das ganze Volk hörte 
aufmerksam auf die Worte des Buches.



Nehemia 8,4-6: 
Der Schriftgelehrte Esra stand dabei auf einem hölzernen Podest, 
das man zu diesem Zweck errichtet hatte. Rechts neben ihm standen 
Mattitja, Schema, Anaja, Urija, Hilkija und Maaseja und links neben ihm 
Pedaja, Mischaël, Malkija, Haschum, Haschbaddana, Secharja und 
Meschullam. 5 Esra öffnete die Schriftrolle vor aller Augen, denn er 
stand höher als das versammelte Volk. Als er das tat, standen alle auf. 
6 Zuerst pries Esra JAHWEH, den grossen Gott, und alle antworteten mit 
erhobenen Händen: "Amen, Amen!" Dann warfen sie sich vor JAHWEH 
auf die Knie, und beugten sich mit dem Gesicht bis auf die Erde.



Nehemia 8,7-8: 
Die Leviten Jeschua, Bani, Scherebja, Jamin, Akkub, Schabbetai, Hodija, 
Maaseja, Kelita, Asarja, Josabad, Hanan und Pelaja halfen den Zuhörern, 
das Gesetz zu verstehen. Das Volk blieb dabei an seinem Platz. 
8 Sie übersetzten die vorgelesenen Abschnitte und erklärten die 
Weisung Gottes, damit die Leute sie verstehen konnten.



Nehemia 8,9: 
Als die Israeliten die Worte des Gesetzes vernahmen, 
fingen sie an zu weinen. Da sagten der Statthalter Nehemia, 
der Priester und Gesetzeslehrer Esra und die Leviten, die das Volk 
unterwiesen: "Seid nicht traurig und weint nicht, denn dieser Tag 
ist JAHWEH, eurem Gott, geweiht!



Nehemia 8,12: 
Da gingen alle zum Essen und Trinken und teilten ihr Festmahl 
mit denen, die nichts hatten. Sie feierten ein grosses Freudenfest, 
denn sie hatten die Worte verstanden, die ihnen übermittelt 
worden waren.



Lukasevangelium 24,30: 
Und es geschah, als er mit ihnen zu Tisch sass, nahm er das Brot, 
sprach den Segen, brach es und gab es ihnen. 
31 Da wurden ihnen die Augen geöffnet, und sie erkannten ihn; 
und er verschwand vor ihnen. 32 Und sie sprachen zueinander: 
Brannte nicht unser Herz in uns, als er mit uns redete auf dem Weg, 
und als er uns die Schriften öffnete?


